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Aschebunker - Blöcke A/B/C, Kraftwerk Neurath

Schlagwörter: Bunker (Behälter) 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Grevenbroich

Kreis(e): Rhein-Kreis Neuss

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Entwicklungsgeschichte: 

Der Aschebunker A/B/C wurde im Zuge des ersten Ausbaus des Kraftwerks Neurath mit drei 300-MW-Blöcken in den Jahren von

1969 bis 1972 als Zwischenspeicher für Flug- und Nassasche erstellt. Das Speichervermögen des Aschebunkers wurde so

dimensioniert, dass es für 24 Stunden ausreichte. Für die Erweiterung des Kraftwerks um zwei 600-MW-Blöcke reichten die

Kapazitäten nicht mehr aus, so dass ein zweiter Aschebunker errichtet werden musste. Mit der Abschaltung der Blöcke A und B in

den Jahren 2021/22 sowie, vorbehaltlich einer Wiederinbetriebnahme im Rahmen der Sicherheitsbereitschaft, von Block C zum 30.

Juni 2023 wurde der Aschebunker A/B/C funktionslos.

 

Baubeschreibung: 

Der aus einem Trocken- und einem Nassaschebauteil bestehende Aschebunker A/B/C diente der Zwischenspeicherung der bei der

Verfeuerung der zuletzt in den Tagebauen Garzweiler und Hambach gewonnenen Rohkohle in den Dampferzeugern der 300-MW-

Blöcke A, B und C entstandenen Flugasche aus den Elektrofiltern und Nassasche aus den Kessel-Feuerräumen. Die Asche aus

den Feuerräumen der einzelnen Blöcke gelangte jeweils über ein Austragsrost und ein Wasserbad zu einer mit Kratzern

ausgerüsteten Nassentschlackung und anschließend über Gurtförderer in den niedrigeren Nassaschebunker-Bauteil. Die bei der

Reinigung der Rauchgase in den Elektrofiltern der drei Blöcke angefallene Flugasche wurde über pneumatisch betriebene

Förderrinnensysteme und Elevatoren in den höheren Trockenaschebunker-Bauteil gefördert. Der als langrechteckiger, schmaler

Baukörper errichtete Aschebunker A/B/C ist nördlich des Schornsteins und der Elektrofilter von Block B platziert und erstreckt sich

in West-Ost-Richtung.

      

Datierung: 

 Baubeginn: -

   

Kraftwerk Neurath: Aschebunker A/B/C, Bunkerteil für Nassasche (rechts) und für Flugasche (links), Ansicht von Norden;
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Fotograf/Urheber: Dr. Norbert Gilson

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk002423


•

•

•

•

•

•

•

•

•

 Inbetriebnahme: 30.06.1972

   

 Umbau: -

   

 Ende der Nutzung: 30.06.2023 (ggf. vorläufig)
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(Büro für technikhistorische Forschung und Beratung, Dr. Norbert Gilson, 2023)
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